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BETRACHTUNG 
 
Monatsspruch für den März 2016: 
„Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat, so 
habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!“ 
Johannes 15,9 
 
Liebe Gemeinde, 
 
der Monatsspruch für den März ist ein Wort aus den so 
genannten „Abschiedsreden Jesu“. Diese Worte Jesu 
stehen im Johannesevangelium vor der Passionsgeschichte. 
Jesus bereitet die Jünger darauf vor, dass er sie und diese 
Welt wieder verlassen wird. 
Nicht nur sein Tod am Kreuz wird die Jünger bis ins Mark 
treffen, sondern auch nach der Auferstehung wird er nur 
noch eine kleine Weile bei ihnen sein und dann wieder zum 
Vater heimkehren. Die Begegnungen mit dem 
Auferstandenen werden nur eine begrenzte Zeit andauern, 
und dann werden die Jünger wieder ohne seine leibliche 
Gegenwart auskommen müssen. An diesen Abschied 
denken wir besonders am Tag „Christi Himmelfahrt“. 
Aber die Verbindung zu Jesus wird bleiben. Sie soll und 
kann bleiben, weil es vor Allem eine Kraft gibt, die die 
Verbundenheit ermöglicht: Die Liebe. 
Wenn wir Menschen uns voneinander verabschieden, dann 
drücken wir ja auch vor Allem das aus, was uns 
untereinander verbindet, und was uns dann auch in der 
Trennung zusammenhält: Vom einfachen Händedruck und 
den Worten „Auf Wiedersehen!“ über ein ernst gemeintes 
„und rufe mich dann mal an, wenn du angekommen bist“ bis 
hin zu Umarmungen und ausführlichen Bekundungen der 
Verbundenheit, ja der Liebe, ist uns vieles möglich. Alles hat 
den Sinn, die Trennung zu überbrücken und erträglicher zu 
machen. 
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Sind wir auch von Jesus so abgetrennt, seit er „gen Himmel 
gefahren“ ist? Er ist nun nicht mehr sichtbar unter uns. Das 
ist nicht immer leicht, auch wenn wir wissen, dass er nur so 
zu aller Zeit und an allen Orten gleichzeitig gegenwärtig sein 
kann. 
Doch gerade wir Christen im Osten Deutschlands erleben, 
dass in unserer Umgebung den meisten Menschen der 
christliche Glaube völlig fremd geworden ist. Manchmal 
reicht diese Entfremdung bis hinein in unsere eigenen 
Familien. In diesem Jahr werden in Nauen nur zwei 
Jugendliche konfirmiert. So wenige waren es noch nie. Und 
schaut man zurück in die Vergangenheit, dann fällt auf, dass 
es in Nauen bis 1958 in jedem Jahr weit über 100 
Konfirmanden gab. Im Jahr 1959 waren es plötzlich nur 
noch 39! Die Jugendweihe wurde damals mit staatlicher 
Macht durchgesetzt. Das brachte viele Familien dazu, ihre 
Kinder nicht mehr konfirmieren zu lassen. Aber auch nach 
der Wende fanden diese Familien nicht mehr zur kirchlichen 
Tradition zurück. Man spricht soziologisch von einem 
„Traditionsabbruch“. Heute sind die Kinder von damals die 
Großeltern der Jugendlichen, die heute das Alter für die 
Konfirmation erreichen. Doch zumeist erleben die heutigen 
Jugendlichen weder bei ihren Eltern, noch bei ihren 
Großeltern eine Verbundenheit mit der christlichen 
Gemeinde und dem Glauben. Und das Vorbild durch die 
Familie wirkt doch sehr viel stärker, als man gemeinhin 
annehmen möchte. 
Müssen wir Ostdeutschen uns also tatsächlich ganz und gar 
von Gott verabschieden? Das letzte Wort darüber ist 
sicherlich noch nicht gesprochen, aber wir Christen müssen 
wohl auf absehbare Zeit damit leben, dass wir hier nur eine 
Minderheit sind. 
Auf jeden Fall aber brauchen wir eine besondere Kraftquelle 
für die Verbindung zu Gott. Und Gott selbst will uns diese 
Kraftquelle geben: Seine Liebe. Durch Jesus haben wir 
Zugang zu dieser Quelle. Was auch immer geschieht: Er will 
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bei uns bleiben durch seine Liebe, durch sein Wort und 
Sakrament. Die herzliche Verbundenheit zu Jesus ist der 
beste Schutz gegen all jene Kräfte, die uns von der Quelle 
des Lebens fernhalten wollen. Seine Liebe, die wir erfahren 
haben, ist die beste Art, wie wir Menschen miteinander 
umgehen können. Sie verbindet uns auch untereinander und 
mit all jenen, die unsere Liebe und Fürsorge brauchen. 
 
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Matthias Giering. 
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KURZ BERICHTET 
 

Gratulation an die Geburtstagskinder 
 
Allen Gemeindegliedern, die in den Monaten 
März, April oder Mai Geburtstag haben, 
wünschen wir von Herzen Gottes Segen 
und ein fröhliches und dankerfülltes neues 
Lebensjahr und grüßen Sie mit dem Spruch 
aus Psalm 73:  
„Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei 
meiner rechten Hand, du leitest mich nach deinem Rat und 
nimmst mich am Ende mit Ehren an.“ 
 
Andacht für die Jubilare 
 
Ab dem neuen Jahr werden alle drei Monate die jeweiligen 
Jubilare zu einer Andacht mit anschließendem Kaffeetrinken 
eingeladen. So gibt es ein Angebot für diejenigen 
Gemeindeglieder, die in den Monaten Januar bis März 2016 
das 80., 85., 90. oder 95. Lebensjahr vollendet haben. Die 
erste Andacht soll am 6. April 2016 im Gemeindehaus 
stattfinden. Die entsprechenden Gemeindeglieder werden 
schriftlich dazu eingeladen.  
 
Konfirmandenarbeit, Flüchtlingsarbeit, 
Gottesdienste und vieles mehr –  
Sophie Gündogdu stellt sich vor 
 
Liebe Gemeinde in Nauen, 
ich bin Sophie Gündogdu und arbeite seit dem 1.1.2016 im 
Kirchenkreis Nauen-Rathenow. Ich bin Gemeindepädagogin 
im Entsendungsdienst. Ein Entsendungsdienst dauert zwei 
Jahre. Ich werde ordiniert am 20.März 2016 in der 
Marienkirche in Berlin Stadtmitte. Die Ordination findet in 
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einem festlichen Rahmen durch Gottesdienst und Empfang 
im Roten Rathaus statt. Als ordinierte Gemeindepädagogin 
bin ich beauftragt, Gottesdienste zu gestalten und Menschen 
durch Taufe, Trauung und Beerdigung zu begleiten. Also 
genau das, was Sie von meinen KollegInnen, den 
ordinierten TheologInnen im Pfarramt, auch kennen.  
Wie es dazu gekommen ist? Ich bin in Greifswald 
aufgewachsen und habe dort mein Abitur gemacht. 
Anschließend studierte ich an der Evangelischen 
Hochschule Berlin Religionspädagogik mit dem 
Schwerpunkt Gemeindepädagogik. 
Von März 2014 bis Dezember 2015 habe ich mein Vikariat in 
der Ev. Kirchengemeinde Sankt Marien-Andreas in 
Rathenow gemacht. Mir ist der Kirchenkreis also nicht neu.  
Dennoch gibt es so vieles zu entdecken! Meine Stelle ist in 
drei Aufgabenbereiche geteilt: 
Erstens sind das die pfarramtlichen Aufgaben wie 
Gottesdienste, Taufe, Trauung und Beerdigung. Das werde 
ich zunächst in der Umgebung von Nauen tun. 
Der zweite Aufgabenbereich ist die Flüchtlingsarbeit im 
Kirchenkreis. Der ordinierte Gemeindepädagoge Wolf 
Schöne ist ebenfalls für die Flüchtlingsarbeit beauftragt. Sein 
Schwerpunkt liegt im Bereich Rathenow.  
Das dritte Arbeitsfeld ist die Konfirmandenarbeit, welche ich 
mir im gesamten Kirchenkreis anschaue. Anschließend soll 
eine Konzeption für den Kirchenkreis entwickelt werden. Ich 
selbst begleite die Konfirmandengruppe in Ketzin und 
Umgebung sowie die Junge Gemeinde in Nauen. Vereinzelt 
werde ich im Bereich der Konfirmanden- und Jugendarbeit 
Projekte durchführen.  
 
Meine täglichen Aufgaben sind wie ein bunter 
Blumenstrauß. Genau so bunt sind die Menschen, mit denen 
ich zu tun habe. Manchmal bin ich mit „eingefleischten 
Kirchenmitgliedern“ unterwegs, die Begrifflichkeiten wie 
„Entsendungsdienst“ kennen. Manchmal bin ich im 
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Gespräch mit „Kirchendistanzierten“, die durch mein Wirken 
im Havelland ihre Wahrnehmung von Kirche verändern. 
Genau so bunt höre ich mich reden, wenn ich mich irgendwo 
vorstelle: „Richtig, ich bin die Vikarin aus Rathenow mit dem 
Willkommensfest. Damals hieß ich noch Sophie 
Blanckenfeldt“ - „Hallo, ich arbeite für die Kirche und möchte 
gerne ihre Willkommensinitiative kennenlernen.“ - „Ich bin 
Jugendarbeiterin des Kirchenkreises Nauen-Rathenow und 
möchte gerne mit einer Gruppe zum Landesjugendcamp. 
Gibt es da schon Flyer?“ - „Ja, ich bin die ‚neue Pfarrerin‘ 
und ich mache heute den Seniorengottesdienst.“ - „Als 
Gemeindepädagogin liegt mir die Konfirmandenarbeit am 
Herzen. Ich bin gespannt auf den Besuch in Ihrer 
KonfirmandInnengruppe.“ 
 
 

Ich freue mich über den 
bunten Blumenstrauß meiner 
Tätigkeit im Kirchenkreis. Und 
ich freue mich darauf, auch 
Sie vielleicht einmal 
kennenzulernen. Sollten Sie 
Fragen oder Anregungen im 
Bereich Konfirmanden-, 
Jugend- und Flüchtlingsarbeit 
haben, dann kontaktieren Sie 
mich gern! 
 
Sophie Gündogdu, 
Gemeindepädagogin im 
Entsendungsdienst, 
Email: s.guendogdu@posteo.de 
 
 

Foto: Laura Sander 
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Zeit und Lust für Ehrenamt in der Flüchtlingsarbeit? 
 
Liebe Gemeinde, 
mit großer Freude wurde mir erzählt, wie viele Menschen 
sich ehrenamtlich in der Kirchengemeinde St. Jacobi Nauen 
engagieren. Voraussichtlich ab Frühjahr wird auf die Stadt 
Nauen eine neue und spannende Aufgabe zu kommen. Als 
Kirche sind wir aufgerufen, das öffentliche Leben 
mitzugestalten und Verantwortung in der Gesellschaft zu 
übernehmen. Bald werden Geflüchtete in Nauen ein neues 
Zuhause bekommen. Sie können dabei helfen, dass die 
neuen BürgerInnen von Nauen hier gut ankommen und sich 
wohl fühlen. Ja, und wie genau? Sie können eine 
Patenschaft übernehmen und einen einzelnen Menschen 
begleiten. Sich in einer neuen Stadt orientieren, der Weg zur 
Behörde, freizeitliche Aktivitäten und das Erlernen der 
deutschen Sprache können durch eine Patenschaft 
wesentlich erleichtert werden. Eine wichtige Station ist die 
gemeinnützige Arbeit. Haben Sie selbst ein Unternehmen 
oder kennen Sie Einrichtungen, die noch Unterstützung 
brauchen? Dann kontaktieren Sie mich. Oder haben Sie 
Interesse, an einem Fest mitzuwirken, wo sich die „alten und 
neuen BürgerInnen“ in Nauen kennenlernen? Dann melden 
Sie sich. Dies sind nur einzelne Beispiele, wie wir die 
Geflüchteten in Nauen willkommen heißen und unterstützen 
können. Bei weiteren Ideen und Anregungen freue ich mich, 
von Ihnen zu hören. 
 
Bis dahin         Sophie Gündogdu, Gemeindepädagogin im 
Entsendungsdienst 
 
 
 
 
 



 10

GOTTESDIENSTE IN NAUEN 
 

März bis Mai 2016 
 
04.03.16 
Weltgebetstag 

Gottesdienst 
und Fest 

18:00 Uhr 
Vorb.-Gruppe 

Gemeinde-
haus 

    

06.03.16 
Lätare 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

Gemeinde-
haus 

    

13.03.16 
Judika 

Gottesdienst  10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

Gemeinde-
haus 

    

19.03.16 
Sonnabend 

Jugendkreuz-
weg 

15:00 Uhr 
Jg. Gemeinde 

St. Jacobi  

    

20.03.16 
Palmarum 

Gottesdienst mit 
Kigo./Ki.café* 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

Gemeinde-
haus 

    

Ab jetzt alle Gottesdienste wieder in der Kirche ! 
    

24.03.16 
Gründonners-
tag 

Tisch- 
abendmahl 

17:00 Uhr 
Pfrn. Wizisla 

St. Jacobi 

    

25.03.16 
Karfreitag 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 

    

27.03.16 
Ostersonntag 

Liturgisches 
Osterfrühstück 

Beginn 8:00 
Uhr auf dem 
Friedhof, 
ab 8:30 Uhr 
Frühstück, 
ca. 9:15 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Giering 

Friedhof 
Nauen  
 
St.-Jacobi-
Kirche 

    

03.04.16 
Quasimodo-
geniti 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
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GOTTESDIENSTE IN NAUEN 
 

Fortsetzung 
 
10.04.16 
Miserikordias 
Domini 

Gottesdienst  10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

17.04.16 
Jubilate 

Gottesdienst mit 
Kigo./Ki.café* 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

24.04.16 
Kantate 

Gottesdienst mit 
Vorstellung der 
Konfirmanden 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

01.05.16 
Rogate 

Gottesdienst 
mit Abendmahl 

10:00 Uhr 
Pred. Zelmer 

St. Jacobi 
 

    

05.05.16 
Himmelfahrt  

Regional -
Gott esdienst  
in Markau  

11:00 Uhr!  
Sup. 
Tutzschke  

Markau  

    

08.05.16 
Exaudi 

Konfirmation  10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

15.05.16 
Pfingstsonntag 

Gottesdienst  10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

22.05.16 
Trinitatis 

Gottesdienst mit 
Kigo./Ki.café* 

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

    

29.05.16 
1. So. n. Trinit. 

Gottesdienst 10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

St. Jacobi 

    

05.06.16 
2. So. n. Trinit. 

Goldene 
Konfirmation mit 
Abendmahl 

10:00 Uhr  
Pfr. Giering 

St. Jacobi 
 

 
* Kigo./Ki.café = Kindergottesdienst während des Gottesdienstes. 
  Im Anschluss Kirchencafé und „Fairkaufstisch“. 
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GOTTESDIENSTE IN SCHWANEBECK 
 

März bis Mai 2016 
 
04.03.16 
Weltgebetstag 

Gottesdienst und Fest 
in Nauen!  

18:00 Uhr 
Vorb.-Gruppe 

   
13.03.16 
Judika 

Gottesdienst  14:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
25.03.16 
Karfreitag 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

15:30 Uhr 
Pfr. Giering 

   
27.03.16 
Ostersonntag 

Gottesdienst 11:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
10.04.16 
Miserikordias 
Domini 

Gottesdienst  14:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
24.04.16 
Kantate 

Gottesdienst 
 

14:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
05.05.16 
Himmelfahrt  

Regionalgottesdienst  
in Markau ! 

11:00 Uhr!  
Sup.  Tutzschke  

   
08.05.16 
Exaudi 

Konfirmation 
in Nauen!  

10:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
15.05.16 
Pfingstsonntag 

Gottesdienst  14:00 Uhr 
Pfr. Giering 

   
29.05.16 
1. So. n. Trinit. 

Gottesdienst 14:00 Uhr 
Pfr. Giering 
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REGELMÄSSIGE TERMINE 
 

Christenlehre 
 

1. bis 3. Klasse dienstags 14:30 Uhr  
4. bis 6. Klasse dienstags 15:30 Uhr  
 

Kreiskatechetin Frau Meißner  
 
Konfirmanden 
 

dienstags 16:15 Uhr  
 

Pfarrer Giering  
 
Junge Gemeinde 
 

Findet alle 14 Tage am Mittwoch von 
17:00 bis 19:00 Uhr  statt. Termine 
erfragen Sie bitte bei Pfarrerin Sophie Gündogdu, 
Email: s.guendogdu@posteo.de 
 

Pfarrerin Gündogdu  
 
Frauenfrühstück 
 

Findet alle 14 Tage am Dienstag um 
08:30 Uhr  im Gemeindehaus statt. 
 

01.03.16 15.03.16 29.03.16 
12.04.16 26.04.16 10.05.16 24.05.16 
 

Frau Wilke  
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Seniorenkreis 
 

Findet alle 14 Tage am Mittwoch um 
14:30 Uhr  im Gemeindehaus statt. 
 

02.03.16 16.03.16 30.03.16 
13.04.16 27.04.16 11.05.16 25.05.16 
 

Frau Wizisla  
 
Die großen Flöten 
 

Wer hat Lust mit uns zu flöten? Wir sind inzwischen 
8 Frauen und Männer ganz unterschiedlichen Alters 
und freuen uns trotzdem noch sehr über 
Verstärkung. Gespielt wird alles, worauf wir Lust 
haben, also von Bach bis Ragtime oder Klezmer, 
egal ob vierstimmig oder mit Klavier. Wir sind mit 
allen Flöten vertreten, also Sopran, Alt, Tenor und 
Bass und es ist uns jede Stimme herzlich 
willkommen. Die Proben sind normalerweise 
Freitag- oder Montagabend, zweimal im Monat je 
nach Absprache und Dienstplänen. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter Tel.: 03321 / 454005 
oder Email: anne.koenig@ev-kirche-nauen.de 
 

Kantorin A. König  
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Ökumenischer Kirchenchor 
 

Jeden  Mittwoch von 19:30  bis 
21:00 Uhr  im Gemeindehaus, 
Hamburger Str. 14 
 
Wenn Sie Lust am Singen haben, dann kommen 
Sie doch einfach mal vorbei und probieren es aus. 
Sie sind herzlich willkommen! 
Chorleiterin: Anne König 
 
Ökumenische Andachten in den 
Seniorenheimen Nauen 
 

Die Andachten in den 
Seniorenheimen in Nauen 
finden meist am letzten 
Donnerstag im Monat 
statt. 
 
im ASB-Seniorenheim, Jüdenstr. 8-10 
um 15:00 Uhr  
am 31.03.16 21.04.16 19.05.16 
 
im ASB-Seniorenheim, Dammstr. 41 
um 16:00 Uhr  
am 31.03.16 21.04.16 19.05.16 
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Ökumenischer Gesprächskreis 
 

Einmal im Monat 
freitags um  19:30 Uhr  
kommen wir zusammen, um 
uns zu informieren und auszutauschen über 
Glaubens-, Konfessions- und Lebensfragen, die uns 
bewegen. Die nächsten Treffen sind am 
 

18.03.16  Sa., 02.04.16 (Dorfkirchenfahrt)  
13.05.16 
im ev. Gemeindehaus, Hamburger Str.14. 
 
Meditation 
 

findet alle 14 Tage mittwochs von 
18:00 bis 1 9:00 Uhr  statt. Sie 
haben die Möglichkeit nach dem 
Alltagsstress im Gemeindehaus 
eine Zeit der Entspannung und 
Ruhe zu genießen. Sie sind 
herzlich willkommen. 

Ihre Angelika Schnell 
 

02.03.16 16.03.16 30.03.16 
13.04.16 27.04.16 11.05.16 25.05.16 
 
Hinweis in eigener Sache 
 

Da unser Büromitarbeiter an einem Projekt der 
Landeskirche teilnimmt, ist das Gemeindebüro an 
jedem ersten Dienstag im Monat geschlossen . 
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Suchen Sie Hilfe bei Suchtproblemen? 
 

Wir treffen uns jeden Montag um 19:00 Uhr  
Suchtgefährdeten-Dienst 

der Diakonie 
Berlin – Brandenburg 

Arbeitskreis Selbsthilfe Nauen, Hamburger Str. 14 
14641 Nauen, Telefon 03321/455544 
 
Ambulanter Hospizdienst 

 

 Diakonisches Werk Havelland e. V.  
 Rathenow  
 
 Ansprechpartner für Begleitung von 

Schwerstkranken, Sterbenden und Angehörigen: 
Petra Nimz,  Tel. 03385/537728 

Handy 0160/2119751 
Möchten Sie unsere Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst aktiv werden, dann rufen sie uns an. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
Andachten in der 
Havellandklinik 
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WEITERE TERMINE 
 

Bitte um Mithilfe bei der „offenen Kirche“ 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder die Kirche von April 
bis Oktober freitags und an den Wochenenden für andere 
zugänglich machen. Es ist immer ein schönes und wichtiges 
Zeichen, wenn die Türen der St.-Jacobi-Kirche geöffnet sein 
können. Dafür suchen wir wieder ehrenamtliche Helfer. Bitte 
melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn sie dafür 
ansprechbar sind, eine oder mehrere Stunden mit anderen 
zusammen die Kirche offen zu halten. Sie werden staunen, 
wie kurzweilig das ist. Wir danken für Ihre Mitarbeit. 
 
Frühjahrsputz in der Kirche 
 
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder 
herzlich zum Kirchenputz am Samstag, 
19.03.2016 um 9:00 Uhr  einladen und 
freuen uns auf viele fleißige Helfer. 
 
Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
 
findet am Sonnabend, dem 19. März 2016 um 15:00 Uhr  in 
der St.-Jacobi-Kirche statt. 
 
Liturgisches Osterfrühstück 
 
am Ostersonntag, dem 27. März in der St.-Jacobi-Kirche: 
Wir beginnen um 8: 00 Uhr auf dem Friedhof  mit einer 
kurzen Andacht, anschließend gehen wir zur St.-Jacobi-
Kirche und feiern dort den Auferstehungsgottesdienst mit 
Osterfrühstück. 
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Konfirmation am 8. Mai 2016 (Exaudi) 
 
In diesem Jahr möchten zwei Jugendliche in unseren 
Gemeinden konfirmiert werden: Tarek Gürr und Justus 
Neugebauer. Sie werden sich am Sonntag, dem 24. April  
(Kantate) im Gottesdienst vorstellen. 
 
Anmeldung zur Goldenen Konfirmation 
 
Alle Gemeindeglieder der Kirchengemeinden Nauen und 
Schwanebeck, die im Jahr 1966 konfirmiert worden sind, 
und in diesem Jahr am Sonntag, dem 5. Juni (2. Sonntag 
nach Trinitatis) um 10 :00 Uhr in der St. -Jacobi -Kirche  an 
der Goldenen Konfirmation in Nauen teilnehmen möchten, 
werden herzlich gebeten, sich bis zum 9. Mai im 
Gemeindebüro anzumelden. Ebenso alle, die 1966 in Nauen 
oder Schwanebeck konfirmiert wurden, und heute zu einer 
anderen Gemeinde gehören. 
Am Dienstag, dem 12. Mai um 18:30 Uhr soll im 
Gemeindehaus  für alle, die sich angemeldet haben, die 
Gelegenheit sein, mit Herrn Pfarrer Giering den Ablauf der 
Goldenen Konfirmation durchzusprechen. 
 
Herzliche Einladung zu den Taizéandachten 
 
Einmal im Monat mittwochs von 18:30 – 19:30 
Uhr in der katholischen Kirche Nauen in der Gartenstraße 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

09.03.16 13.04.16 18.05.16 
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Taizéfahrt für Jugendliche vom 22.-31.07.2016 
Infos über Pfarrerin Brandt: pfarramtgoettlin@freenet.de 

 
Taizéfahrt für Erwachsene vom 03.-11.09.2016 

 
Für die Andachten und die Erwachsenenfahrt gibt es Infos 

bei Susan Ackerschewski, Tel: 03321 46833 mit AB 
 
Herzliche Einladung zum Hofcafé 
 

Jeden Sonntag v on 15:00 – 17:00 Uhr, 
Hofführungen sind möglich, Laden ist geöffnet 

Heilige Messe um 17 Uhr  (außer an den Brunchtagen) 
 
 

 

Herzliche Einladung zum Brunch 
 

am Sonntag, 22. Mai 2016 von 10:00 – 14:00 Uhr,  
 

anschließend um 14:00 Uhr Familiengottesdienst 
Wir bitten um Anmeldung!  

Kosten für Erwachsene 12 €, Kleinkinder frei, 
Kinder von 4 – 12 Jahren: 5 €,  

Kosten an der Tageskasse: + 2 € für Erwachsene 
Wir freuen uns auf Sie. 

 
Fazenda Gut Neuhof, 14641 Nauen, OT Markee,  

Neuhof 2  Tel.: 03321 / 45 12 00 
 

mailto:pfarramtgoettlin@freenet.de
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VERANSTALTUNGEN 
 
Weltgebetstag am 4. März 2016 um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus 
 

Das Thema lautet: „Nehmt 
Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf!“  
 
Die Weltgebetstagsordnung kommt 
dieses Mal aus Kuba. Herzlich 
laden wir zu einem bunten Abend 
mit Texten, Gebeten und Liedern 
ein, der weltweit an diesem Freitag 
stattfindet. Wir werden das Land und seine Kultur auf 
verschiedene Weise kennenlernen, mit Bildern, Anspielen 
und gemeinsamem landestypischen Essen. 
 
Konzerte 
 

„ Klassik populär“  
 

Sonntag, 1. Mai 2016, 18:00 Uhr  
„Klassik populär“ bedeutet Konzerte mit Gesangs- und 
Instrumentalsolisten der Komischen Oper Berlin und der 
Staatsoper Berlin unter der künstlerischen Gesamtleitung 
und Moderation von Hans- Joachim Scheitzbach 
(Solocellist). Jedes Konzert hat ein Thema, das den 
Zuhörern auf humorvolle und verständliche Art musikalisch 
erklärt wird. So entstehen kurzweilige und 
abwechslungsreiche Konzerte von ca. einer Stunde. Viele 
Konzertbesucher sind so schon zu Stammhörern geworden. 
Trotzdem freuen wir uns auch über neue Besucher. 
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So lassen Sie sich herzlich einladen zum nächsten Konzert 
mit dem Thema: 

„Der Mann mit dem Fagott“  
Unter den Blasinstrumenten ist das Fagott das heiterste, 

lustigste, traurigste und sentimentalste I nstrument …  
Solisten sind: Ingo Reuter - Fagott (Solofagottist der Staats-
kapelle Berlin) und H.- J. Scheitzbach - Klavier und 
Moderation. 
Eintrittskarten zu 7,50 € sind an der Abendkasse ab 17 Uhr 
erhältlich. 
Das Konzert findet im ev. Gemeindehaus, Hamburger Str.14 
in Nauen statt. 
 

FREUDE UND TRAUER 
 

In unserer Gemeinde wurden getauft: 
 

Arthur Kösling aus Nauen 
 

 
 
In unserer Gemeinde wurden bestattet: 
 

Horst Hödt im Alter von 81 Jahren 
 

Ilse Kratzke geb. Hentschke im Alter 
von 89 Jahren 
 

Elfriede Schlender geb. Mund im Alter von 90 
Jahren 
 

Hans Sasse im Alter von 76 Jahren 
 

Hans-Joachim Richart im Alter von 87 Jahren 
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ANSCHRIFTEN UND TELEFONNUMMERN 
 
GEMEINDEBÜRO   Hamburger Str. 14, 14641 Nauen 
Herr C. König , Tel.: 03321 / 452987, Fax: 452988 
E-Mail:  info@ev-kirche-nauen.de 
Internet: www.ev-kirche-nauen.de 
Öffnungszeiten:  

Dienstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 14:30 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat geschlossen!  

Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr 
Spendenkonto:  
 Ev. KKV Prignitz-HVL-Ruppin 

IBAN: DE05160500003810005168  
BIC: WELADED1PMB  
MBS Potsdam (Mittelbrandenburgische Sparkasse) 
Verwendungszweck: Ev. Kirchengemeinde Nauen  

 

PFARRAMT   Paul-Jerchel-Str. 1, 14641 Nauen 
Pfr. Matthias Giering , Tel.: 03321 / 47976, Fax: 746609 
KREISKATECHETIN   Zachower Straße 8, 14641 Nauen 
Frau H. Meißner , Tel.: 033233 / 80955 
KIRCHENMUSIKERIN   Hamburger Str. 14, 14641 Nauen 
Frau A. König , Tel.: 03321 / 454005 
KÜSTERIN  Lindenweg 16, 14662 Mühlenberge, OT Haage 
Frau S. Mainda , Tel.0174 / 5799796 
GEMEINDEPÄDAGOGIN IM ENTSENDUNGSDIENST 
Frau S. Gündogdu , E Mail: s.guendogdu@posteo.de 
 

EV. KIRCHENKREIS NAUEN  – RATHENOW 
SUPERINTENDENTUR   Hamburger Str. 14, 14641 Nauen 
Frau S. Tutzschke , Tel./Fax 03321 / 452989 
E-Mail: ev.kirchenkreisnauen-rathenow@t-online.de 
SUPERINTENDENT   Zum Kirchberg 5, 14641 Nauen OT Berge 
Pfr. Thomas Tutzschke,  Tel.: 03321 / 49118, Fax: 4600309 
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